
Walliser
Kantons-
museen

Januar – 
Dezember 
2024

Le Pénitencier 
Rue des Châteaux 24 – Sitten
Di–So: 11.00–17.00 Uhr (von Juni bis September bis 18.00 Uhr)

Ausstellungen
Veranstaltungen
Führungen

Klangge-
schichten 
aus dem 
zeitgenössi-
schen Wallis 

Vom 08.06.24 
bis 12.01.25

Von Blasmusikklängen über 
das Rauschen der Autobahn, 
das Knacken schmelzender 
Gletscher, die Intonation der 
Dialekte, das Plätschern der 
Suonen bis hin zum Surren 
der Seilbahnen – die Walliser 
Klangwelt ist vielfältig. Sie 
wird beeinflusst durch eine 
besondere Geschichte und 
die spezielle Topografie zwi-
schen Berg und Tal. 

Anhand eines Soundtracks 
aus Archivdokumenten und 
unveröffentlichten Auf-
nahmen wird ein Rundgang 
geboten durch die Musik und 
die Klangwelt des Wallis, ihre 
Merkmale und ihre Entwick-
lungen im Laufe des 20. Jh. 

Kommunikationsmittel,  
identitätsstiftende Merkmale, 
Beanstandungen oder  
Kulturgüter: Klänge begleiten 
gesellschaftliche Verände-
rungen und bieten einen 
privilegierten Zugang, um die 
Entwicklung einer Gegend, 
unserer Empfindsamkeiten 
und unserer Beziehung zur 
Welt über den Hörsinn zu 
hinterfragen. 

Spitzen Sie die Ohren!

Eine Ausstellung des Ge-
schichtsmuseums Wallis.

Erinnerungen 
an den ewi-
gen Schnee

Vom 15.06 
bis 06.10.24

Im Rahmen des nationalen 
Projekts «Regarder le glacier 
s’en aller» verdeutlicht diese 
Ausstellung die Veränderung 
der Landschaft durch die 
Gletscherschmelze. Sie 
wurde auf der Grundlage der 
Sammlung des Kunstmuse-
ums konzipiert. Sie verbindet 
Darstellungen von Gletschern 
aus dem 19. Jh. mit der Realität 
ihres Verschwindens.

Lang/
Baumann
Das seit 1990 bestehende 
Duo Lang/Baumann (*1972 
und *1967) entlehnt für 
seine Kunst Strategien aus 
verschiedenen Bereichen 
und Traditionen. Mit Farben, 
grafischen Formen und über-
raschenden Materialien erfin-
det das Duo unsere Umwelt 
auf spielerische Art neu und 
stellt unsere Wahrnehmung 
von Orten auf den Kopf. Für 
die Ancienne Chancellerie 
entwirft es eine Installation.

Termine zum Vormerken!

Europäische Tage des Denkmals
07/08.09.24
Die europäischen Tage des Denkmals 2024 stehen ganz im 
Zeichen von Netzwerken, Infrastrukturen und Verkehrswegen. 
Eine einmalige Gelegenheit für Neugierige und Liebhaber/-innen 
des baugeschichtlichen Erbes.

Nacht der Museen
09.11.24
Nicht verpassen: die unumgängliche Herbstveranstaltung für 
Gross und Klein hat unzählige ungewöhnliche und spielerische 
Überraschungen zu bieten.

Das ganze Jahr über
Gratiseintritt jeden ersten Sonntag des Monats
Jeden ersten Sonntag des Monats ist der Eintritt in die Museen 
gratis. Die besonders Neugierigen können in einem der drei 
Museen an einem spielerischen und kreativen Workshop teil-
nehmen.

«Bin im Museum…», Saison 2
Noch mehr Ausreden, um über Mittag, abends oder am 
Wochenende die Museen zu besuchen. Musik, Bewegung, Ent-
deckungen: ein Besuch der Kantonsmuseen mit Körper, Augen 
und Ohren. Probieren Sie es aus!

Geburtstag im Museum
Kinder im Alter von fünf bis zwölf Jahren können ihren Geburts-
tag im Museum feiern. Nach einer Schatzsuche oder einem 
Workshop wird Zvieri gegessen und gefeiert.
Einzelheiten, Informationen und Reservationen: museen-wallis.ch

Vom 21.09.24 
bis 30.03.25

Schlösser und Museen in 
Festlaune 
19.05.24
Im Mai wird auf den Hügeln 
von Sitten gefeiert! Profitieren 
Sie mit der Familie, Freunden 
oder allein von einem vielfälti-
gen und komplett kostenlosen 
Angebot.

Kunstmuseum Wallis
Place de la Majorie – Sitten
Di–So: 11.00–17.00 Uhr (von Juni bis September 
bis 18.00 Uhr)

Manor-
Kulturpreis 
2024 Wallis

Vernissage der Ausstellungen 
Lang/Baumann und des 
Manor-Kulturpreises 2024 
Wallis: Freitag, 20. September 
2024, gefolgt von einem 
festlichen Wochenende.

Ausstellungen des Kunstmu-
seums Wallis.

Vom 21.09.24 
bis 30.03.25

Die Museen freuen sich 
auf…
Konzerte von Studierenden der Musikakademie Tibor Varga
Jeden Sommer empfängt das Naturmuseum Studierende für 
öffentliche Gratiskonzerte.
Mehr erfahren unter: sion-violon-musique.ch

Internationales Festival der alten Orgel
Die Basilika von Valeria öffnet den ganzen Sommer über ihre 
Tore für unterschiedliche und vielfältige Konzerte.
Daten und Informationen: orgueancien-valere.ch

Festival der Natur
Im Rahmen des Festivals der Natur werden verschiedene Aktivi-
täten angeboten, um die Walliser Fauna und Flora zu entdecken.
Mehr erfahren unter: festivaldernatur.ch

Les Riches Heures de Valère
Die alte Musik steht im Mittelpunkt verschiedener musikalischer 
Veranstaltungen in der Basilika von Valeria.
Informationen und Programm: lesrichesheuresdevalere.ch 

PALP Festival
Das multidisziplinäre Walliser Festival macht in den Museen Halt 
und ermöglicht künstlerische, musikalische Entdeckungen.
Alle Veranstaltungen: palpfestival.ch

Pollen Festival
Das Pollen Festival quartiert sich mit seinem Sommerprogramm 
bei den Museen ein.
Mehr erfahren unter: pollenfestival.ch

Ebenfalls in der Ancienne 
Chancellerie wird die Aus-
stellung Manor-Kulturpreis 
2024 Wallis gezeigt: Raphael 
Stucky (*1989). Der Künstler 
hinterfragt die Interaktionen 
zwischen der Klangwelt und 
der Welt des Lebendigen, 
zwischen Ungreifbarem und 
Greifbarem. Fasziniert von 
Klang und Rhythmus schafft 
er so hybride Werke mit einer 
poetischen Dimension.

Ancienne Chancellerie
Rue des Châteaux 24 – Sitten
Di–So: 11.00–17.00 Uhr (von Juni bis September 
bis 18.00 Uhr)

Ancienne Chancellerie
Rue des Châteaux 24 – Sitten
Di–So: 11.00–17.00 Uhr (von Juni bis September 
bis 18.00 Uhr)

Geschichte
Burganlage Valeria

Kunst
Place de la Majorie

Natur
Rue des Châteaux

museen-wallis.ch
Oktober — Mai :  11 — 17 Uhr 
Juni — September :  11 — 18 Uhr

—
Sitten

Walliser
 Kantonsmuseen
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Wie Sie uns finden

Die drei Museen, die Basilika von Valeria, sowie der Pénitencier 
und die Ancienne Chancellerie befinden sich auf dem wun-
derschönen Gelände der Hügel von Sitten.

Auf dem Gelände von Valeria 
treffen eine aussergewöhnliche 
Landschaft und sakrales 
Kulturerbe aufeinander. Die 
Basilika hoch oben auf dem 
Hügel lässt einen in eine 
erstaunlich mittelalterliche 
Atmosphäre eintauchen. 
In der Schatzkammer, dem 
ehemaligen Archivraum, 
werden zahlreiche seltene 
Objekte ausgestellt: wertvolle 
byzantinische Stoffe, Orient-
teppiche, mittelalterliche 
Truhen usw. Zu sehen sind 
ausserdem mehrere gotische 
Skulpturen und Altarretabel 
sowie die verzierten Flügel 
der Orgel der Basilika.

Der Anbau überrascht mit 
seiner Mühle, die für das 
Überleben auf der Burganlage 
im Falle einer Belagerung  
unerlässlich war. Dieses 
aussergewöhnliche Kulturerbe 
zeugt von einer beinahe tau-
sendjährigen ununterbrochenen 
Präsenz des Domkapitels von 
Sitten an diesem Ort.

Entdecken Sie die Arbeiten 
zur Konservierung-Restau-
rierung der Wandmalerei der 
Kapelle von Raron. Durch die 
Restaurierung konnten die 
gröbsten Mängel an diesem 
Werk aus der Mitte des 15. Jh. 
behoben werden. Es kann 
nun in seinem schönsten 
Licht bestaunt werden.

Kunst-
museum
Wallis

Eine kurze Geschichte 
der Landschaft in der 
Kunst, vom 18. Jh. bis 
heute

Place de la Majorie – Sitten
Di–So: 11.00–17.00 Uhr (von Juni bis September bis 18.00 Uhr)

Rue des Châteaux 12 – Sitten
Di–So: 11.00–17.00 Uhr (von Juni bis September bis 18.00 Uhr)

Schloss Valeria – Sitten
Von Oktober bis Mai: 11.00–17.00 Uhr (montags geschlossen)
Von Juni bis September: jeden Tag von 11.00–18.00 Uhr 

Die Sammlung des Walliser 
Kunstmuseums ist auf einem 
originellen Rundgang mit 
dem Titel «Die Landschaft 
aus einer anderen Sicht» zu 
entdecken. Die ausgestellten 
Werke stammen von be-
kannten Künstlern wie Ritz, 
Biéler, Burnat-Provins, Vallet, 
Chavaz, Duarte, Carron und 
Reist. 

Die 2016 eröffnete Dauer-
ausstellung behandelt 
Themen wie das Erhabene 
in den Alpen, die verlorenen 
Paradiese aus der Zeit um 
1900 oder die klimatischen 
Herausforderungen des 21. 
Jh. und ist 2024 ein letztes 
Mal zu sehen. In den mittelal-
terlichen Schlössern und auf 
ihren malerischen Terrassen 
werden das ganze Jahr über 
auch Sonderausstellungen 
geboten.

Das Naturmuseum Wallis 
bietet ein immersives und 
originelles Besuchserlebnis. 
Sobald die Besucherinnen 
und Besucher das Museum 
betreten, stehen sie zahl-
reichen originalgetreuen 
Waldtieren gegenüber. In den 
verschiedenen Räumen wird 
auf die Beziehung der Gesell-
schaften zu ihrer Umwelt von 
der Vorgeschichte bis heute 
eingegangen. In der Ausstel-
lung, die mit dem Anthropozän 
endet, wird unsere immer 
distanziertere Beziehung zur 
Natur hinterfragt: Die Aus-
wirkungen der menschlichen 
Aktivitäten auf das System 
Erde sind so gross, dass die 
gegenwärtigen Umweltver-
änderungen mit den umwäl-
zendsten Ereignissen in der 
Weltgeschichte vergleichbar 
sind.

Total aus dem Häuschen!
Das partizipative Wissen-
schaftsprojekt «Total aus 
dem Häuschen!» hat es dem 
Naturmuseum ermöglicht, 
eine schöne Sammlung von 
Schneckenhäuschen aus dem 
Kanton zusammenzustellen. 
In der Ausstellung werden fast 
alle der 2’300 gesammelten 
Häuschen gezeigt. Zudem 
werden Geschichten im 
Zusammenhang mit diesen 
Fundstücken erzählt. 

Bis 19. Mai 2024 zu entdecken.

Geschichts-
museum 
Wallis 

50’000 Jahre 
Geschichte

Eingebettet in eine atembe-
raubende Kulisse von inter-
nationaler Bedeutung lädt das 
Geschichtsmuseum Wallis zu 
einer Reise durch 50’000 Jahre 
Vergangenheit ein. Der Rund-
gang führt durch wiederherge-
richtete ehemalige Gemächer 
der Domherren und zeigt auf, 
wie sich der Kanton im Laufe 
der Jahrhunderte entwickelt 
hat. Im Geschichtsmuseum 
Wallis sind auch weltweit ein-
zigartige Schätze zu sehen, die 
vom Alltag der Menschen im 
Wallis zeugen. Dazu gehören 
bronzene Schmuckstücke der 
Rhonekultur, liturgische Truhen 
aus dem Mittelalter sowie eine 
Sammlung von Uniformen aus 
der Söldnerzeit. Für Familien 
werden interaktive und spiele-
rische Rundgänge angeboten, 
die viel Spass versprechen.

Burganlage 
und Basilika 
von Valeria  

Ein aussergewöhnliches 
Kulturerbe

Öffnungszeiten und Besuchsbestimmungen: 
museen-wallis.ch

Natur-
museum
Wallis

Der Mensch 
und die Natur

Provenienzforschung
Dank der Unterstützung des 
Bundesamtes für Kultur hat 
das Kunstmuseum Wallis 
damit begonnen, die Herkunft 
von 125 Werken aus seiner 
Sammlung zu untersuchen. 
Die Ergebnisse werden online 
und im Rahmen einer künftigen 
Ausstellung verfügbar sein.

Ab dem Sommer 2024 wird 
mitten im Museum eine Multi-
media-Immersion eingerichtet. 
Dank ihr können die Besuche-
rinnen und Besucher in die 
Geschichte der Orte und ihrer 
früheren Bewohnerinnen und 
Bewohner eintauchen.

Weitere Informationen:
museen-wallis.ch
Die Walliser Kantonsmuseen
sind auch auf Facebook und 
Instagram!

Là-haut sur la montagne, 2014
© Delphine Claret-Broggio, EnQuête 
photographique valaisanne. François Diday, 
Le Glacier d’Arolla, 1874. Lang/Baumann, 
Beautiful Entrance #8, 2020 – Ausstellungs-
ansicht 7th Gherdëina Biennial, 2020, Ortisei © 
L/B. Foto: L/B


